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Was also ist das Tarot überhaupt? Arthur Edward Waite, Miterfinder
des bekannten Rider-Waite-Decks, beschrieb es folgendermaßen:


Das Tarot verkörpert symbolische Darstellungen universeller
Ideen, hinter denen sich alle Implikationen des menschlichen
Geistes
verbergen, und in diesem Sinne enthalten sie eine geheime Lehre,
die
die Verwirklichung von Wahrheiten durch einige wenige darstellt,
die
im Bewusstsein aller verankert sind, obwohl sie von den
gewöhnlichen
Menschen nicht ausdrücklich anerkannt werden.


Meine Sichtweise ist viel einfacher: Das Tarot ist das
Geschichtenbuch unseres Lebens, der Spiegel unserer Seele und der
Schlüssel zur Entschlüsselung unserer inneren Weisheit. Es ist eine
Einladung an unser Unterbewusstsein und eine Gelegenheit, das
Wissen
und die Antworten anzuzapfen, die uns allen innewohnen.


Diese 78 Karten erfassen jede spirituelle Lektion, die uns in
unserem
Leben begegnet, und wenn wir das Tarot konsultieren, erhalten wir
genau die Lektionen, die wir lernen (und meistern) müssen, um ein
inspiriertes Leben zu führen. Es ist schön und aufregend und
manchmal auch ein wenig einschüchternd.


Das traditionelle Tarotdeck besteht aus 78 Karten, die in die
Großen
Arkana und die Kleinen Arkana (einschließlich der Hofkarten)
unterteilt sind. Die 22 Karten der Großen Arkana spiegeln die
wichtigen spirituellen Lektionen wider, die wir im Laufe unseres
Lebens lernen müssen. Ihre Energie ist "groß", und diese
Karten haben oft tiefgreifende, karmische Auswirkungen auf uns. Die
Karten der Großen Arkana werden auch mit den archetypischen
Qualitäten assoziiert, die in unserer individuellen Welt, sowohl
innerhalb als auch außerhalb, vorhanden sind. Diese Archetypen sind
die verstandenen Symbole oder Verhaltensmuster, die vom Kollektiv
zum
Individuum fließen, vom Universum um uns herum zum Universum in uns
selbst.


Die verbleibenden 56 Karten bilden die Kleinen Arkana und stellen
die
Charaktere, Ereignisse und Umstände dar, die unser tägliches Leben
beeinflussen. Die Kleine Arkana setzt sich aus vier Farben
zusammen:
Kelche, Pentakel, Schwerter und Stäbe. Jede Farbe besteht aus zehn
nummerierten Karten, vom Ass bis zur Zehn, sowie aus vier
Hofkarten:
Der Page, der Ritter, die Dame und der König. Die Hofkarten
beziehen
sich speziell auf die Menschen oder Persönlichkeiten in unserem
Leben.


Um eine Tarot-Lesung durchzuführen, müssen Sie einfach eine Frage
stellen, die Karten mischen und auslegen und dann deuten, was sie
für
Sie bedeuten (mehr dazu in Lektion 6).


Viele Menschen wenden sich an das Tarot, wenn sie Fragen zu ihren
Beziehungen, ihrer Karriere, ihren Finanzen, ihrer persönlichen
Entwicklung, zu alltäglichen Situationen und zu bedeutenden
Lebensübergängen haben - und das können auch Sie! Die Karten
werden Ihnen nicht genau sagen, was passieren wird, oder
spezifische
Details bieten, wie "Sie werden Ihren zukünftigen Ehemann am
Abend des 16. August treffen", aber sie können Ihnen einen
Einblick geben, wohin Sie sich bewegen könnten.


Das Beste ist, dass das Tarot Ihnen zeigt, wie Sie JETZT positive
Veränderungen vornehmen können, damit Sie Ihre Ziele und Träume in
der Zukunft verwirklichen können.



  
Woher kommt das Tarot?





 








Entgegen der landläufigen Meinung hat das Tarot seinen Ursprung
nicht bei den alten Ägyptern. Es begann als ein Kartenspiel namens
Tarrochi in den 1500er Jahren. In den 1700er Jahren wurde das Tarot
bekannter, vor allem als okkultes Werkzeug, eine Bezeichnung, die
sich in den frühen 1900er Jahren verfestigte, als der englische
Okkultist und Golden-Dawn-Mitglied Aleister Crowley das
Thoth-Tarot-Deck entwickelte. Später war Arthur Edward Waite
Mitbegründer des Rider Waite Tarot Decks, was uns zu dem Tarot
brachte, wie wir es heute kennen.


Mit der Entwicklung des kollektiven Bewusstseins in den 1960er
Jahren
entwickelte sich auch die Verwendung des Tarot. Die Menschen
begannen, das Tarot sowohl für ihre persönliche Entwicklung als
auch für die Wahrsagerei einzusetzen und den Karten psychologische
Bedeutungen zuzuschreiben.


Doch trotz der Tatsache, dass viele das Tarot mehr und mehr
nutzten,
um mehr über sich selbst zu erfahren, wurde es in den Medien
weiterhin als mysteriöses Werkzeug dargestellt. Die
Charakterisierung "Wahrsagerei" blieb haften und hielt
leider diese erstaunliche Quelle der Intelligenz von vielen fern,
die
davon hätten profitieren können.


Ich bin froh, sagen zu können, dass wir seither einen langen Weg
zurückgelegt haben. Heute gibt es Tausende von verschiedenen Decks,
die von einer Reihe von unglaublichen Künstlern geschaffen wurden
und der uralten Weisheit des Tarot neue und wunderschöne
Ausdrucksformen verleihen.


Jetzt kann jeder auf ein Tarot-Deck zugreifen, das mit ihm in
Resonanz steht, um sich in jedem Lebensbereich zurechtzufinden -
von
der Erschaffung von Karrieren, die sie beflügeln, über die
Unterstützung derer, die sie lieben, bis hin zur Selbstreflexion
und
Seelensuche. Tarot ist endlich im Mainstream angekommen, und dafür
bin ich ein großer Befürworter!



  
Wie funktioniert Tarot
  also?



Ist es göttliche Magie? Frivole Unterhaltung? Das Werk des Teufels?




Ich bin froh, dass du fragst.


Die Wahrheit ist, dass wir nicht wissen, wie das Tarot
funktioniert.
Zumindest nicht genau. In Wirklichkeit kommt es darauf an, wie Sie
wollen, dass es funktioniert, und wie Sie das Tarot in Ihr Leben
einbauen wollen. Denn letztlich ist das Tarot ein Werkzeug, und es
liegt an Ihnen, wie Sie es einsetzen.


Aber ich greife mir selbst vor. Hier ist, was ich glaube:


Das Tarot spiegelt uns das wieder, was wir bereits in uns selbst
wissen, unsere innere Weisheit.


Es kann sein, dass wir die Erkenntnisse, die wir bei einer
Tarot-Lesung erhalten, bereits bewusst wahrnehmen. In diesem Fall
kann die Lesung eine ermutigende Bestätigung oder Bestätigung sein.
Es kann aber auch sein, dass wir uns der Botschaft gar nicht
bewusst
sind... bis jetzt. Es ist, als ob die Tarotkarten eine sofortige
Verbindung zu unserem Unterbewusstsein herstellen, so dass wir
Zugang
zu dem haben, was wir bereits tief in unserem Inneren wissen, und
es
in unser Bewusstsein bringen und von dort aus handeln können.


Das erklärt natürlich nicht ganz, was passiert, wenn man für eine
andere Person liest und erfährt, dass sie mit jemandem zusammen
ist,
der zwanzig Jahre jünger ist als sie - etwas, das sie bisher
niemandem erzählt hat (wahre Geschichte!). Was ist da los?


Nun, an dieser Stelle könnten die Dinge ein wenig "ausgefallener"
und magischer sein. Ich glaube nämlich, dass wir alle sowohl mit
der
kollektiven, universellen Weisheit als auch mit unserer eigenen
inneren Weisheit verbunden sind. Und wenn wir die Tarotkarten lesen
und uns mit unserer Intuition verbinden, können wir dieses
universelle Wissen anzapfen und dann als Kanal fungieren, um diese
intuitiven Botschaften mit den Menschen zu teilen, die sie
brauchen.


(Bist du noch bei mir?!)


Nun, ob das alles das Werk des Teufels ist... nun, das müssen Sie
selbst entscheiden. Aber eines weiß ich mit Sicherheit: Wenn ich
Tarot lese, könnte ich Gott nicht näher sein, selbst wenn ich es
versuchte. Tarot hat diese wunderbare Art, dich mit deiner wahrsten
Weisheit, deinem inneren Heiligtum, deiner Seele zu verbinden. Und
für mich ist das der Ort, an dem Gott wohnt.



  
Sagt Tarot die Zukunft
  voraus?



Es ist eine weit verbreitete Annahme, dass das Tarot Ihr Schicksal
vorhersagen oder Ihnen Ihr Schicksal vorhersagen kann.


Möchten Sie wissen, wann Sie heiraten werden? Fragen Sie das
Tarot!


Du willst wissen, ob du deinen Traumjob bekommst? Dann zücken
Sie
die Karten!


Zumindest nehmen viele Menschen an, dass man das mit den
Tarotkarten
tun kann.


Die Sache ist die. Sie können zwar die Tarot-Karten verwenden, um
vorherzusagen, was in der Zukunft passieren könnte, aber wollen Sie
Ihre Aufmerksamkeit und Energie darauf richten?


Stellen Sie sich das vor. Stell dir vor, die Tarot-Karten sagen:
"Toll, du kennst den Traumjob, den du schon immer haben
wolltest? Dann kauf dir eine Flasche Champagner, denn er kommt im
August zu dir!' Würdest du immer noch so hart arbeiten, um den Job
zu bekommen? Oder würdest du dich entspannen, weil du den Job ja
schon in der Tasche hast? Und wenn Sie entspannter wären, glauben
Sie, dass Sie die Stelle trotzdem bekommen würden, oder hätten Sie
das Ergebnis verändert?


Und was, wenn Sie nicht die gewünschte Antwort erhalten? Was wäre,
wenn die Tarot-Karten sagen würden: "Hey, tut mir leid, aber es
ist keine Hochzeit in Sicht"? Würden Sie dann Ihren Traum vom
Heiraten aufgeben? (Oder würden Sie sich so lange umsehen, bis ein
Tarot-Leser Ihnen die Antwort gibt, die Sie sich wünschen?)


Wenn Sie nach der Zukunft fragen, gehen Sie davon aus, dass diese
bereits feststeht und Sie nur noch wenig daran ändern können. Das
ist toll, wenn Sie die gewünschte Antwort erhalten, aber nicht so
toll, wenn Sie sie nicht erhalten. Und so oder so bedeutet der
Glaube, dass ein Ergebnis "feststeht", dass Sie Ihre
Handlungsfähigkeit aufgeben. Sie sind derjenige, der die Dinge in
Gang bringt, warum also sollten Sie diese großartige Macht
aufgeben?



  
Der beste Weg, die Zukunft
  vorherzusagen, ist, sie zu gestalten.



Die Tarot-Karten können Ihnen zwar einen Einblick in die Zukunft
geben, aber sie sind noch viel mächtiger, wenn Sie sie nutzen, um
die Gegenwart zu verstehen. Wenn Sie Ihre aktuellen Einflüsse
erkennen können, sind Sie in einer besseren Position, um Ihre
Zukunft zu gestalten. Würden Sie es nicht vorziehen, sich durch die
Tarotkarten und Ihre Intuition gestärkt zu fühlen, anstatt sich
sagen zu lassen, was passieren könnte oder nicht?


Wenn Sie herausfinden wollen, wann Sie heiraten werden,
konzentrieren
Sie sich darauf, was Sie jetzt tun können, um den Partner Ihrer
Träume zu finden und eine erfüllende, dauerhafte Beziehung zu
führen. Und wenn Sie wissen wollen, ob Sie Ihren Traumjob bekommen
werden, achten Sie auf die Möglichkeiten, die sich Ihnen heute
bieten, damit Sie diesen Traumjob in der Zukunft verwirklichen
können.


Ich sehe das Tarot als ein Werkzeug zum Verständnis der
gegenwärtigen Energien, die die Zukunft beeinflussen werden. Ich
glaube auch an den freien Willen. Wenn Ihnen also nicht gefällt,
wohin Sie gehen, dann sollten Sie Strategien entwickeln, um ein
positiveres oder wünschenswerteres Ergebnis zu erzielen. Vielleicht
befinden Sie sich immer noch auf einem bestimmten Weg oder lernen
eine bestimmte Lektion, aber Sie können Ihre Reise mit der Hilfe
des
Tarot erleichtern.


Und wie ich meinen Studenten oft sage: "Wer vorgewarnt ist, ist
gewappnet. Manches lässt sich vielleicht nicht vermeiden, aber
zumindest ist man dann vorbereitet.


Paulo Coelho drückt es in seinem Buch Der Alchimist perfekt
aus:


Wenn man mich konsultiert, ist es nicht so, dass ich die Zukunft
lese, sondern dass ich die Zukunft errate. Die Zukunft gehört Gott,
und nur er ist es, der sie unter außergewöhnlichen Umständen
offenbart. Wie errate ich die Zukunft? Ausgehend von den Vorzeichen
der Gegenwart. Das Geheimnis liegt hier in der Gegenwart. Wenn Sie
der Gegenwart Aufmerksamkeit schenken, können Sie sie verbessern.
Und wenn Sie die Gegenwart verbessern, wird auch das, was später
kommt, besser sein.


Ich glaube, dass das Tarot uns hilft, "die Vorzeichen der
Gegenwart" zu sehen und zu deuten, ebenso wie die Energien,
verschüttete Emotionen und Überzeugungen, intuitives Verständnis
und die tiefe Weisheit unserer Welt und von uns selbst. Aber es
liegt
an uns, zu entscheiden, was wir mit ihnen machen.



  
Wie Sie Tarot in Ihrem
  täglichen Leben verwenden



Jetzt wissen Sie also, dass die Tarotkarten nicht nur zum Wahrsagen
und Vorhersagen der Zukunft dienen!


Sie können Tarot für die persönliche Entwicklung, das
Lebenscoaching, die Geschäftsplanung - was auch immer Sie wollen -
nutzen. Es gibt keine Grenzen, wie Sie die Tarot-Karten in Ihr
tägliches Leben integrieren können. Und was noch besser ist: Es
gibt nicht den einen "richtigen Weg", wie man das Tarot
nutzen kann. Alles, was zählt, ist das, was sich für Sie resonant
und stimmig anfühlt.


Hier ist nur ein kleiner Vorgeschmack darauf, wie Sie die
Tarot-Karten verwenden können:


- Suche nach spiritueller Führung


- Verstehen Sie die Gegenwart


- Erfahren Sie mehr über sich selbst


- Mythologie und Symbolik erforschen


- Persönliches Wachstum und Entwicklung


- Viel Spaß mit deinen Freunden


- Probleme oder Dilemmas lösen


- Verdienen Sie ein Einkommen als Fachmann


- Wichtige Entscheidungen treffen


- Bestätigen Sie ein Bauchgefühl


- Sich mit der Energie anderer Menschen verbinden


- Tägliche oder wöchentliche Beratung


- Anderen in emotionaler Notlage helfen


- Selbstuntersuchung und Psychoanalyse


- Verbinden Sie sich mit Ihren Haustieren


- Befähigung


- Meditation und Introspektion


- Wahrsagen und Vorhersagen der Zukunft


- Entwickeln Sie Ihre übersinnlichen Fähigkeiten oder Ihre
Intuition


- Kreatives Denken


                    
                    
                

                
            

            
        

    
        
            
                
                
                    
                        Tag 2: Aber zuerst... Wählen Sie Ihr Tarot-Deck
                    

                    
                    
                        
                    

                    
                

                
                
                    
                    
                    

Wenn ich Sie bitten würde, sich ein Tarot-Deck vorzustellen, was
würden Sie sehen? Für viele von uns würde das Bild in unseren
Köpfen wahrscheinlich dem Rider-Waite-Deck und seinen Figuren
ähneln: Der Narr, der am Rande einer Klippe entlangwandert, ein
Herz, das von drei Schwertern durchbohrt wird, ein junger Page, der
sich über den Fisch aufregt, der aus seinem Becher springt. Aber
was
wäre, wenn die Liebenden durch ein Gänsepaar dargestellt würden?
Der Narr als Frau, die in einem Wirbel aus Farben und
Schmetterlingen
ausgelassen tanzt?




 








Es gibt Hunderte von verschiedenen Tarot-Decks zur Auswahl, alle
mit
ihrer eigenen Symbolik, Energie, Geschichten, Mythologie und
Kunstwerken. Egal, ob Sie ein Tarot-Anfänger oder ein erfahrener
Experte sind, die Auswahl eines Tarot-Decks kann überwältigend
sein. Wo soll man also anfangen? Wie finden Sie aus dem riesigen
Angebot Ihr ideales Tarot-Deck?


Hier sind neun todsichere Methoden, um ein perfektes Deck für Sie
auszuwählen.



  
1. Suchen Sie nach einer
  persönlichen und intuitiven Verbindung mit den Karten



Das Wichtigste bei der Auswahl eines Tarotdecks ist, dass Sie sich
intuitiv mit ihm verbinden.


Ihr bester Freund schwärmt vielleicht von dem Deck Wild Unknown,
aber wenn Sie bei jeder Tarot-Lesung mit diesen Karten ins
Schwitzen
geraten und ins Leere laufen, dann ist es nicht das richtige Deck
für
Sie.


Und wenn Ihr Tarot-Lehrer auf das Rider-Waite-Deck schwört, Sie
aber
in die Feen-Tarotkarten verliebt sind, dann nehmen Sie die
Feen-Tarotkarten. Wie wir gleich besprechen werden, ist diese
intuitive Verbindung sehr stark.


Wenn Sie einen New-Age-Laden oder eine Buchhandlung in der Nähe
haben, gehen Sie in den Laden und berühren Sie die Karten - fassen
Sie jedes ausgestellte Deck an. Welches Deck fällt Ihnen zuerst ins
Auge? Welche Energie nehmen Sie wahr, wenn Sie die Karten in der
Hand
halten? Welche Karten fühlen sich gut an? Gibt es eine persönliche
Verbindung zwischen Ihnen und den Tarotkarten? Kehren Sie immer
wieder zu einem bestimmten Deck zurück? Welches Deck möchten Sie
NICHT ablegen?


Und wenn Sie Ihre Tarotkarten online kaufen wollen, gelten die
meisten dieser Fragen immer noch. Führen Sie eine schnelle
Google-Suche durch und schauen Sie sich die Kartenbilder an, um zu
sehen, ob Sie eine Verbindung spüren. Hat ein bestimmtes Deck Ihre
Aufmerksamkeit erregt? Gibt es Karten, die Sie besonders schön
finden? Spüren Sie, dass Ihre Gefühle aufgewühlt sind oder sogar
körperliche Empfindungen in Ihrem Körper entstehen? Das ist immer
ein gutes Zeichen!



  
2. Erforschen Sie die
  Bildsprache jeder Karte



Als Nächstes sollten Sie jede Karte untersuchen. (Wenn du dir das
Deck online ansiehst, finde so viele Bilder wie möglich über Google
oder sogar Instagram).


Was ist Ihre erste Reaktion auf die Bilder? Gefallen Ihnen die
Farben
und Muster? Fühlen Sie sich von den Illustrationen angezogen? Gibt
es andere Varianten des Decks, die Ihnen ins Auge fallen? Ich
bevorzuge zum Beispiel das Radiant Rider Waite Deck gegenüber dem
traditionellen Rider Waite Deck wegen seiner hellen Farben.


Können Sie auch ein Gefühl für die Bedeutung der einzelnen Karten
bekommen? Erforschen Sie sowohl die Großen als auch die Kleinen
Arkana. In Decks wie dem Tarot de Marseille haben die Karten der
Kleinen Arkana nicht die gleiche Symbolik und "Geschichte"
wie beispielsweise das Deck von Rider Waite. Wenn Sie bei der
Erkundung eines Decks ein intuitives Gefühl für die Bedeutung der
Karten bekommen, nehmen Sie dieses Deck in die engere Wahl.



  
3. Berücksichtigen Sie Ihr
  Erfahrungsniveau



Das Rider-Waite-Deck ist beliebt, und das aus gutem Grund: Es ist
leicht zu verstehen, die Bilder sind einfach und praktisch, und es
gibt eine enorme Menge an Informationen zu diesem Deck. Wenn Sie
neu
im Tarot sind, ist es ein großartiges Einstiegsdeck.


Schränken Sie sich also nicht selbst ein, indem Sie denken, dass
Sie
als Neuling nur mit dem Rider-Waite-Deck lesen können. Vielleicht
gibt es andere Decks, zu denen Sie eine stärkere Verbindung haben.
Denken Sie daran: die intuitive Beziehung steht an erster
Stelle!



  
4. Entscheiden Sie, ob Sie
  traditionell oder modern sein wollen



Sind Sie fasziniert von den traditionellen Tarot-Decks wie dem
Tarot
de Marseille, dem Visconti Tarot oder dem Original Rider Waite
Tarot-Deck? Oder fühlen Sie sich zu den modernen (und oft
unabhängigen) Tarotdecks hingezogen, wie dem Wild Unknown, Fountain
Tarot, Lumina Tarot und Starchild Tarot?


Ich LIEBE die neuen Decks, die jetzt auf den Markt kommen. Das
Artwork ist wunderschön, und die Bilder sind für unsere heutige
Zeit relevant. (Wann haben Sie das letzte Mal einen Ritter durch
die
Straßen streifen sehen?!)



  
5. Überprüfen Sie das
  "Kleine Weiße Buch".



Den meisten Tarot-Decks liegt ein Leitfaden bei, in dem die Bilder
und die Bedeutungen der Tarot-Karten erklärt werden. Einige Decks
haben jedoch mehr Informationen als andere - und einige haben
vielleicht gar keine Anleitung!


Wenn Sie es vorziehen, genau zu wissen, was eine Karte bedeutet und
warum, dann sehen Sie sich das "kleine weiße Buch" an, das
dem Deck beiliegt, um zu sehen, ob es Ihnen gibt, was Sie brauchen.
Gefällt Ihnen die Schrift? Der Tonfall? Gefällt Ihnen der Ansatz,
den die Macher des Decks gewählt haben? Wenn Ihnen der beiliegende
Leitfaden nicht ausreicht, suchen Sie online nach einem Blog oder
einem eBook, in dem die Karten ausführlicher erklärt werden.


Und wenn Sie mit der Deutung der Tarotkarten durch Ihre Intuition
und
Ihre energetische Verbindung zufrieden sind, dann könnte es ein
Segen sein, überhaupt kein Buch zu haben!



  
6. Qualität über den
  Preis stellen



Die meisten Tarotkarten sind schön dick, damit Sie sie viele Jahre
lang benutzen können.


Hüten Sie sich jedoch vor billigeren, minderwertigeren
Reproduktionen. Die Farben können ausbluten, die Pappe kann schwach
sein und leicht reißen, oder die Karten können anfälliger für
Beschädigungen sein (und werden wahrscheinlich den Test der Zeit
und
der Liebe und des häufigen Mischens nicht überstehen). Lesen Sie
die Online-Rezensionen und meiden Sie Decks von schlechter
Qualität,
vor allem, wenn Sie sie regelmäßig benutzen wollen.



  
7. Haben Sie keine Angst,
  Ihre eigenen Tarotkarten zu kaufen



Es geht das Gerücht um, dass Tarotkarten nur verschenkt werden
sollten und dass man keine eigenen kaufen kann. Nun, pfui!


Ich würde viel lieber ein Tarot-Deck kaufen, von dem ich weiß, dass
es perfekt passt, als darauf zu warten, dass mir jemand ein Deck
seiner Wahl schenkt - was, wenn es sich "falsch" anfühlt?
Was ist, wenn es keine intuitive Verbindung gibt? Also, zögern Sie
nicht, Ihr Tarot-Deck zu kaufen! (Es spricht natürlich nichts
dagegen, zu Weihnachten oder zum Geburtstag ein paar Andeutungen
über
die Decks zu machen, die Sie am meisten lieben...)



  
Meine empfohlenen
  Tarotdecks



Um Ihnen den Einstieg zu erleichtern, empfehle ich Ihnen hier
einige
Tarotdecks. 



Radiant Rider Waite - Dieses Deck ist eine farbenfrohe
Version
des traditionellen Rider Waite Decks und eignet sich hervorragend,
um
Tarot zu lernen. Ich kann es nicht genug empfehlen. Es muss
natürlich
nicht das einzige Deck sein, das Sie kaufen, aber ich halte es für
einen hervorragenden Einstieg.


Gaian Tarot - Ein auf der Erde basierendes Heildeck mit
Bildern, die leicht zu lesen und zu deuten sind.


Das Lumina Tarot - Eine moderne und absolut prächtige
Adaption des Rider Waite Decks.


Denken Sie daran, dass es in Ordnung ist, das Tarot-Deck später zu
wechseln. Tatsächlich wählen viele Tarot-Leser aus einer Vielzahl
von Decks, je nachdem, wer am Tisch sitzt oder wie sie sich an
diesem
Tag fühlen (da ist wieder diese intuitive Verbindung!).


Für den Unterricht verwende ich das Everyday Tarot und den Radiant
Rider Waite, aber wenn ich für mich selbst lese, wechsle ich gerne
die Karten je nach Stimmung und Fragestellung. Ich habe oft ein
"Deck
des Monats" - ein bestimmtes Tarot-Deck, das ich liebe und
erforsche, und das alles in der Sicherheit meiner persönlichen
Lesungen. 




  
Tarot vs. Orakeldecks



Wenn Sie Ihr erstes Deck auswählen, sollten Sie sich für ein
Tarot-Deck und nicht für ein Orakel-Deck entscheiden.


Worin besteht der Unterschied? Tarot-Decks haben in der Regel eine
ähnliche Struktur: 78 Karten mit 22 Karten der Großen Arkana und 56
Karten der Kleinen Arkana. Die visuellen Elemente variieren zwar
von
Tarot-Deck zu Tarot-Deck, aber die "Essenz" ist in der
Regel bei allen Decks gleich.


Orakeldecks hingegen sind freier. Es gibt keine Strukturen oder
gemeinsamen Bedeutungen, keine bestimmte Anzahl von Karten.
Orakeldecks schöpfen aus verschiedenen Inspirationsquellen -
Engeln,
Göttinnen, positiven Affirmationen, Dichtern und so weiter.


Ich finde, dass die Orakelkarten bei einer Lesung die zentralen
Themen oder Energien hervorheben, während die Tarotkarten mehr
Details über das Geschehen und die Gründe dafür liefern. Obwohl
man Tarot- und Orakeldecks auf wunderbare Weise zusammen verwenden
kann, werden wir uns in diesem Leitfaden nur auf das Tarot
konzentrieren. Wählen Sie also unbedingt ein Tarot-Deck!



  
Tätigkeit




  
2.1 Kaufen Sie Ihr
  Tarotdeck



- Wenn Sie es noch nicht getan haben, kaufen Sie Ihr erstes
Tarot-Deck!


                    
                    
                

                
            

            
        

    
        
            
                
                
                    
                        Tag 3: Reinigen und Pflegen Sie Ihr Tarotdeck
                    

                    
                    
                        
                    

                    
                

                
                
                    
                    
                    

Jetzt haben Sie Ihr neues Tarot-Deck zu Hause. Sie haben das
Zellophan ausgepackt, die Schachtel geöffnet und vielleicht sogar
die Karten ein- oder zweimal gemischt. Zeit, ein wenig Tarot zu
lesen, richtig? Nun, vielleicht nicht gerade jetzt. Ich möchte
Ihnen
die kraftvolle Art und Weise beibringen, die ich liebe, um die
"Heimkehr" eines neuen Decks zu markieren.


Die Sache mit dem Tarot ist die: Es geht um Energie. Es gibt
Energie
in dir und in deinen Karten. Auch Ihre Deutungen tragen ihre eigene
Energie in sich. Wenn Sie also eine kristallklare Tarot-Lesung
erstellen wollen, ist es wichtig, dass Sie mit kristallklarer
Energie
arbeiten. Und das fängt damit an, dass Sie Ihr Tarot-Deck reinigen
und es mit all Ihren guten Schwingungen durchtränken!


Lassen Sie uns also darüber sprechen, wann und wie Sie Ihr Deck
reinigen sollten.



  
Wann Sie Ihr Tarot-Deck
  reinigen sollten



Sie müssen Ihr Tarot-Deck gleich beim ersten Kauf reinigen, vor
allem wenn es sich um ein gebrauchtes Deck handelt. Denken Sie
daran,
dass Decks Energie tragen. Und da du sichergehen willst, dass dein
Deck 
deine Energie enthält und nicht die eines anderen,
solltest du deine Karten gründlich reinigen, bevor du sie
benutzt.


Diese erste Säuberung ist zwar eine der wichtigsten, aber nicht die
einzige. Sie werden wahrscheinlich feststellen, dass Sie Ihr Deck
von
Zeit zu Zeit wieder säubern müssen, wenn Sie weiter damit lesen.
(Es gibt keine festen Regeln dafür, wann Sie Ihr Deck säubern
müssen; Sie müssen Ihrer Intuition vertrauen, was Ihre Karten
brauchen. Manchmal genügt ein kurzes Durchmischen, um festsitzende
Energie loszuwerden. Ein anderes Mal ist ein Vollmondbad
angesagt.


Im Allgemeinen wissen Sie, wann es an der Zeit ist, Ihr Tarot-Deck
zu
bereinigen. Sie werden das Gefühl haben, dass etwas mit der
Verbindung zwischen Ihnen und Ihren Karten nicht in Ordnung ist.
Hier
sind ein paar Beispiele:


- Es kann sein, dass Sie oder Ihre Tarotkarten einer Menge
negativer
Energie ausgesetzt waren (z.B. ein besonders negativer Kunde oder
eine schwierige Situation in Ihrem Privatleben).


- Ihre Tarot-Lesungen sind verwirrend und unklar, und Sie können
die
Karten oft nicht zuordnen.


- Andere Personen haben Ihre Karten ohne Ihre Zustimmung
angefasst.


- Ihre Karten sind auf den Boden gefallen oder hatten einen
Unfall.


- Sie haben Ihre Tarotkarten schon lange nicht mehr benutzt und
möchten sich wieder mit ihnen verbinden.


- Sie haben eine große persönliche Veränderung hinter sich und
möchten Ihr Deck mit Ihrer neuen Energie auffrischen.


- Es ist Vollmond, und Sie wollen das Beste aus seiner kraftvollen
Energie machen. 



Und schließlich hat man manchmal einfach das Gefühl, dass jetzt der
richtige Zeitpunkt für eine Reinigung ist.



  
Wie man sein Tarot-Deck
  reinigt



Es gibt viele verschiedene Möglichkeiten, negative Energie zu
beseitigen und Ihr Tarot-Deck zu reinigen. Wichtig ist, dass Sie
die
Techniken wählen, die sich für Sie und die jeweilige Situation
richtig anfühlen (z. B. könnten Sie eine Methode zwischen jedem
Lesen anwenden und eine andere nur saisonal oder einmal im
Jahr).


Hier sind einige Möglichkeiten, wie Sie Ihr Tarot-Deck klären und
reinigen können: 




  
Sortieren und Mischen



Sortieren Sie zunächst Ihre Karten in der Reihenfolge, beginnend
mit
den Großen Arkana, dann in jede der Farben der Kleinen Arkana.
Werfen Sie dabei einen Blick auf jede Karte und erinnern Sie sich
an
die besondere Botschaft, die sie Ihnen bei Ihren Lesungen
vermitteln
soll. (Wenn Sie Ihr Deck zum ersten Mal vollständig durchgehen,
notieren Sie sich alle intuitiven Treffer, die Sie bezüglich der
Bedeutung oder der Botschaft der Karten haben).


Sie können diese Zeit auch nutzen, um zu überprüfen, ob Sie alle
Karten in Ihrem Deck haben (vor ein paar Jahren stellte ich fest,
dass mir das Schwert-Ass fehlte, ohne es zu bemerken).


Sobald Ihre Karten sortiert und geordnet sind, beginnen Sie damit,
die Karten zu mischen und mit Ihrer Energie neu zu beleben. Du
kannst
siebenmal mischen, deine Karten auf einen großen unordentlichen
Stapel legen und zufällig Karten auswählen oder eine Mischtechnik
anwenden, die dir angenehm ist. Das Wichtigste dabei ist, dass du
diese Aktivitäten nicht gedankenlos durchführst, sondern
absichtlich, um deine Karten "atmen" und sein zu lassen.



  
Klopfen oder Abklopfen des
  Decks



Eine schnelle Methode, um zwischen den Lesungen festsitzende
Energie
loszulassen, besteht darin, dreimal auf das Deck zu klopfen und
sich
dabei vorzustellen, dass sich die festsitzende Energie löst - so
als
würde man festsitzenden Schmutz von den Schuhsohlen klopfen. Das
ist
besonders hilfreich, wenn Sie eine intensive Lesung hatten oder
sich
die Energie danach ungelöst anfühlt.



  
Meditation



Nehmen Sie die Karten in beide Hände, schließen Sie die Augen und
entspannen Sie sich. Erlauben Sie Ihrem Geist, ruhig zu sitzen,
frei
von jeglichen Gedanken, und einfach mit Ihren Karten zu "sein".
Stellen Sie sich vor, dass die universelle Energie durch Sie und in
Ihre Karten fließt und das Deck in ein schützendes weißes Licht
hüllt. Diejenigen, die mit Reiki vertraut sind, können ihre
heilende Reiki-Energie durch die Karten kanalisieren. Diese Technik
ist meine Lieblingsmethode, da sie sich leicht zwischen den
Lesungen
durchführen lässt und mir hilft, mich auf meinen nächsten Kunden
zu konzentrieren.



  
Mondbad



Der Vollmond ist eine wunderbare Energiequelle für Ihre Karten.
Wenn
der Mond voll ist, können Sie Ihre Karten in ein Fenster oder sogar
nach draußen legen, um in seinem Licht zu baden. Alternativ nutzen
viele Menschen diese Zeit, um ein besonderes Ritual durchzuführen
oder verschiedene Beschwörungsformeln zur Reinigung ihrer
Tarotkarten zu zitieren.




 









  
Räucherstäbchen



Verbrennen Sie getrockneten Salbei oder Rosmarin (oder verwenden
Sie
einen gekauften Räucherstäbchen) und ziehen Sie die Karten mehrmals
durch den Rauch. Sie können auch alle Kristalle, die Sie während
des Prozesses verwenden, auf dieselbe Weise reinigen.



  
Salzbestattung



In vielen Kulturen gilt Salz als ein starkes Reinigungsmittel, und
Sie können es verwenden, um negative Energie aus Ihren Karten zu
ziehen. Wickeln Sie zunächst Ihr Tarotspiel so fest wie möglich in
eine Plastiktüte ein und drücken Sie so viel Luft wie möglich
heraus, bevor Sie die Tüte verschließen. Nehmen Sie dann einen
luftdichten Behälter, der größer ist als Ihr Tarotspiel, legen Sie
die eingewickelten Karten hinein und umschließen Sie die Karten von
allen Seiten, oben und unten, mit Salz. Es ist unbedingt
erforderlich, dass Sie einen luftdichten Behälter verwenden, da das
Salz nicht nur die Energien des Tarotdecks aufnimmt, sondern auch
jegliche Feuchtigkeit, die sich in der Luft befinden könnte, was
Ihre Karten beschädigen könnte. Lassen Sie Ihr eingewickeltes Deck
mindestens ein paar Tage oder sogar eine Woche lang im Salz liegen,
bevor Sie es herausnehmen und das Salz entsorgen.



  
Frische Luft



Wissen Sie, wie gut es sich anfühlt, nach einem Regenschauer nach
draußen zu gehen und tief durchzuatmen? Oder in der Sonne zu baden
und die Wärme auf der Haut zu genießen? Nun, Ihre Karten lieben das
auch! Legen Sie Ihr Tarot-Deck nach draußen, um die frische Luft zu
genießen und die reinigenden Sonnenstrahlen einzuatmen. Denken Sie
natürlich an die praktische Seite und legen Sie sie nicht an einem
windigen Tag aus!



  
Elementare Klärung



Beim Elemental Clearing wird jedes der vier Elemente mit der
Energie
des Decks in Einklang gebracht. Zum Beispiel:


- Reinigung der Erde, Verwendung der Salzbestattung


- Wasserreinigung, baden Sie Ihre Karten im Mondlicht oder
besprühen
Sie sie mit ein wenig Wasser


- Feuerlöschen, Karten über eine Kerze legen


- Luftreinigung, Verwendung eines Räucherstäbchens


Vielleicht möchten Sie sogar alle vier Elemente für eine umfassende
Reinigung und Wiederaufladung einsetzen.



  
Aufbewahrung Ihrer
  Tarotkarten



Wo werden Ihre Karten in Ihrem Haus "wohnen"? Haben Sie
sich schon Gedanken darüber gemacht, wo sie liegen werden, wenn Sie
sie nicht benutzen? Wenn nicht, ist jetzt ein guter Zeitpunkt, dies
zu tun! Hier sind ein paar Ideen, wie Sie Ihre Karten aufbewahren
können:


Bewahre deine Karten mit einem Quarzkristall auf, der Energien
wunderbar absorbieren kann. Du kannst jede der oben genannten
Reinigungstechniken anwenden, wenn du deinen Kristall auch "sauber"
halten willst.


- Legen Sie Ihre Tarotkarten zwischen den Lesungen auf einen
speziell
angefertigten Altar.


- Verwenden Sie Babytücher, um Staub oder Klebereste von Ihren
Karten zu entfernen.


- Bewahren Sie Ihre Tarot-Karten in einem speziellen Tuch oder in
einer einzigartigen Tarot-Box auf. Verschiedene Farben haben
unterschiedliche Schwingungen, so wählen Sie eine Farbe, die am
besten zu Ihren Bedürfnissen passt.


Als Faustregel gilt: Denken Sie daran, dass Ihre Tarotkarten etwas
ganz Besonderes sind, und behandeln Sie sie entsprechend. Die Liebe
und Achtsamkeit, die Sie Ihren Karten entgegenbringen, wird die
intuitive Verbindung, die Sie teilen, nur noch vertiefen.



  
Tätigkeit




  
3.1 Reinigen Sie Ihr
  Tarotdeck



- Egal, ob Sie gerade ein neues Tarot-Deck gekauft haben oder eines
im Regal verstaubt ist, wenden Sie eine der oben genannten
Techniken
an, um Ihr Deck zu reinigen. Machen Sie dies von nun an zu einer
regelmäßigen Übung. Jetzt ist auch ein hervorragender Zeitpunkt,
um einen besonderen Ort für die Aufbewahrung Ihrer Karten zu
wählen.
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